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Datenschutzerklärung 
für die Datenverarbeitungsprozesse in der Kurzhaltezone der Abflugvorfahrt des 

Hamburger Flughafens 
 
Der Schutz Ihrer Privatsphäre stellt für die Hamburg Airport Gruppe ein wichtiges Anliegen dar. Wir, 
die Flughafen Hamburg Konsortial- und Service GmbH & Co. OHG, als eines der Unternehmen der 
Hamburg Airport Gruppe möchten Sie nachfolgend darüber informieren, welche personenbezogenen 
Daten bei der Nutzung der Kurzhaltezone an der Abflugvorfahrt des Hamburger Flughafens 
(„Kurzhaltezone“) erhoben, verarbeitet und genutzt werden. 
 

1 Allgemeine Begriffsbestimmungen 
 
Unsere Datenschutzerklärung beruht auf den Begrifflichkeiten, die in der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) verwendet und insbesondere in Art. 4 DSGVO definiert werden. 
 
2 Verantwortlichkeit und Kontakt 
 
Verantwortlicher für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der DSGVO ist die: 
 
Flughafen Hamburg Konsortial- und Service GmbH & Co. OHG („FHK“, „wir“, „uns“) in der  
Flughafenstraße 1 – 3 
22335 Hamburg 
Tel.: +49 (0)49 50572161 
datenschutz@ham.airport.de 
 
Wir kommen mit diesen Datenschutzhinweisen unseren Informationspflichten hinsichtlich Umfang 
und Zwecken der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten aus Art. 12 - 14 DSGVO nach. 
 
Wenn Sie Einsicht und Aktualisierung Ihrer personenbezogenen Daten wünschen oder Fragen zum 
Datenschutz hinsichtlich der Nutzung der Kurzhaltezone haben, wenden Sie sich bitte über unsere 
angegebene E-Mail-Adresse datenschutz@ham.airport.de oder postalisch unter der oben 
angegebenen Adresse jederzeit an uns. 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten können Sie ebenfalls erreichen  
 
per E-Mail:  datenschutz@ham.airport.de oder  
per Post:  unter der Postadresse des Verantwortlichen mit dem Zusatz „z.Hd. 

Datenschutzbeauftragten“. 
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3 Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
 
3.1 Kennzeichenerfassung 
 
Im Bereich der Kurzhaltezone des Hamburger Flughafens werden personenbezogene Daten durch 
die Kennzeichenerfassung am Schrankensystem verarbeitet. 
 
Das Schrankensystem der Kurzhaltezone des Hamburger Flughafens ist neben dem Ticketsystem 
mit einer Kennzeichenerfassung ausgestattet. Auf den videoüberwachten Bereich  
wird mittels Piktogramm im Parkleitsystem hingewiesen. 

 
Der Umfang und die Art der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch das Schrankensystem an der 
Kurzhaltezone unterscheidet sich je nachdem, ob Sie als 
bestehender Vertragspartner der FHK oder als Teilnehmer am 
Individualverkehr (Bringer und Abholer) die Kurzhaltezone nutzen 
möchten. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden in jedem Fall jedoch nur 

dann verarbeitet, wenn Sie (als natürliche Person) Halter des jeweiligen Fahrzeugs sind, welches die 
Kurzhaltezone durchfährt bzw. dort hält. Sollten Sie Fahrer oder Insasse, aber nicht Halter des 
jeweiligen Fahrzeugs sein, werden keine personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet. 
 
3.1.1 Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten als Vertragspartner 
  
Wenn Sie Taxiunternehmen bzw. Zubringerunternehmen oder ein sonstiger Nutzer sind, der bereits 
in einer bestehenden Vertragsbeziehung mit der FHK steht, haben Sie bereits bei Vertragsschluss 
und vor Einfahrt in die Kurzhaltezone personenbezogene Daten sowie ggf. Unternehmensdaten mit 
uns geteilt. Weitere Informationen zu den Datenverarbeitungsprozessen bei Vertragsschluss über die 
Website finden Sie hier: https://taxi.hamburg-airport.de/iPCP/privacypolicy. 
 
Im Zuge des Vertragsschlusses haben Sie außerdem zum Zweck der Identifikation des jeweiligen 
Fahrzeugs, welches für den geschäftlichen Verkehr am Hamburger Flughafen genutzt werden soll, 
das Kfz-Kennzeichen angegeben. Nutzt nun ein/e Fahrer:in die Kurzhaltezone für bestehende 
Vertragspartner, werden bei der Ein- bzw. Ausfahrt in die / aus der Kurzhaltezone folgende 
personenbezogene Daten verarbeitet:  

 
• Bild-Datei des Kfz-Kennzeichens 
• Datum und Uhrzeit des Parkvorgangs 
• Ort des Parkvorganges (ID Fläche, ID Parkierungsanlage, ID Einfahrtsterminal, ID 

Ausfahrtsterminal) 
• Parkdauer 
• ggf. QR-Code als weiteres Identifikationsmedium 
• Parkpreis 
 

https://taxi.hamburg-airport.de/iPCP/privacypolicy
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Eine Erhebung von personenbezogenen Daten des Fahrers / der Fahrerin bzw. der Insassen des 
Fahrzeugs erfolgt durch die Kamera am Schrankensystem dagegen nicht, da diese ausschließlich 
den Kennzeichenbereich des Fahrzeugs erfasst.  
 
Die Kennzeichenerfassung erfolgt zum Zweck der Prüfung des Vertragsstatus und somit zur Prüfung 
der Berechtigung der Durchfahrt der geschäftlichen Kurzhaltezone sowie die ticket- und kontaktlose 
Erfassung der Ein- und Ausfahrtzeiten, zur Bestimmung der jeweiligen Gesamtverweildauer sowie zur 
Verkehrsflussoptimierung. Rechtsgrundlage ist somit neben der Durchführung des Vertrags (Art. 6 
Abs. 1 b) DSGVO) sowie die Wahrung der berechtigten Interessen der Verantwortlichen gemäß 
Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Das berechtigte Interesse liegt in der Gewährleistung einer störungsfreien 
Bereitstellung der Flughafenterminalvorfahrt, der Verhinderung von Staus oder Unerreichbarkeit der 
Terminalvorfahrt durch den Missbrauch der kostenlosen Nutzungsmöglichkeit für Kurzzeitparken 
(Kiss & Fly). 
 
Die Kennzeichendaten werden nur so lange gespeichert, wie es für die Durchführung des Vertrages 
erforderlich ist und solange wir aus handels- und steuerrechtlich zur Aufbewahrung der Daten 
verpflichtet sind.  
 
3.1.2 Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten als Teilnehmer des Individualverkehrs 

 
Wenn Sie als (natürliche Person) Halter eines Fahrzeugs mit Ihrem Fahrzeug die Kurzhaltezone für 
den Individualverkehr nutzen, werden bei der Ein- bzw. der Ausfahrt) in die / aus der Kurzhaltezone 
folgende personenbezogene Daten erhoben:  
 
• Bild-Datei des Kfz-Kennzeichens 
• Datum und Uhrzeit des Parkvorgangs 
• Parkhaus des Parkvorganges (= Kurzhaltezone) 
• Ticketnummer 
• Datum und Uhrzeit des Bezahlvorganges, wenn notwendig (Parkzeitraum > 10 Minuten) 
• Ort des Bezahlvorganges 
• Zahlart (Bar, EC-Karte, Kreditkarte) 
 
Bei dem von uns erfassten Kfz-Kennzeichen handelt es sich um ein für die FHK pseudonymisiertes 
Datum. Ein direkter Rückschluss auf Sie – als Halter – ist für uns nur mit erheblichem Aufwand, 
nämlich durch Erfragung der erforderlichen Informationen beim Kraftfahrt-Bundesamt oder der 
örtlichen Kfz-Zulassungsstelle unter Darlegung eines besonderen Interesses möglich. Die Einholung 
Ihrer personenbezogenen Daten wird regelmäßig nicht erfolgen. 
 
Eine Erhebung von personenbezogenen Daten des Fahrers / der Fahrerin bzw. der Insassen des 
Fahrzeugs erfolgt durch die Kamera am Schrankensystem dagegen nicht, da diese ausschließlich 
den Kennzeichenbereich eines Fahrzeugs erfasst.  
 
Die Kennzeichenerfassung erfolgt zum Zweck der ticket- und kontaktlosen Erfassung der Ein- und 
Ausfahrtzeiten, zur Bestimmung der jeweiligen Gesamtverweildauer und Tarifberechnung sowie zur 
Verkehrsflussoptimierung. Rechtsgrundlage ist die Wahrung der berechtigten Interessen der 
Verantwortlichen gemäß Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Unser berechtigtes Interesse liegt in der Möglichkeit 
zur ticketlosen Abrechnung der Nutzung im Rahmen der 10-minütigen Freiparkzeit. So können Sie 
aufgrund der Kennzeichenerfassung im Rahmen der 10-minütigen Freiparkzeit, ohne das gezogene 
Ticket zu entwerten, aus der Kurzhaltezone ausfahren. Darüber hinaus liegt das berechtigte Interesse 
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in der Gewährleistung einer störungsfreien Bereitstellung der Flughafenterminalvorfahrt, der 
Verhinderung von Staus oder Unerreichbarkeit der Terminalvorfahrt durch den Missbrauch der 
kostenlosen Nutzungsmöglichkeit für Kurzzeitparken (Kiss & Fly). 
 
Die erhobenen Kfz-Kennzeichen werden unverzüglich gelöscht, wenn sie zur Erreichung der Zwecke, 
für die sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind, spätestens jedoch 18 Stunden nach der 
Ausfahrt. 
 
Sollten Sie keine Kennzeichenerfassung wünschen, haben Sie die Möglichkeit der Verarbeitung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widersprechen (Art. 21 DSGVO). In diesem Fall ist die 
Nutzung der Kurzhaltezone allerdings nicht möglich. Außerdem besteht die Möglichkeit, auf der Ebene 
der Abflugvorfahrt über die Durchfahrt zu den Parkhausflächen an der Kurzhaltezone vorbeizufahren, 
ohne dass eine Kennzeichenerfassung erfolgt.  
 
3.2 Videoüberwachung 
 
Teilbereiche der Kurzhaltezone des Hamburger Flughafens sind videoüberwacht.  
 

Die Videoüberwachung erfolgt auf Grundlage unseres berechtigten 
Interesses an der Wahrnehmung unseres Hausrechts sowie zum Schutz 
von Leben, Körper und Gesundheit der Passagiere, Kunden und 
Mitarbeiter am Flughafen Hamburg, Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO i.V.m § 4 Abs. 
1 Nr. 2 und 3 BDSG. Mit Ausnahme der Bildaufzeichnungen, die 
strafrechtlich relevantes Verhalten zeigen und die wir den 
Strafverfolgungsbehörden (z.B. Landespolizei Hamburg, 
Staatsanwaltschaft) übermitteln werden, werden die Daten grundsätzlich 

nicht an Dritte weitergegeben. Allerdings beauftragen wir Servicedienstleister mit dem Betrieb der 
Anlage in unserem Auftrag, die in diesem Zusammenhang Zugriff auf die Daten erhalten können 
(hierzu unter nachfolgender Ziffer 4). 
 
Die im Rahmen der Videoüberwachung erhobenen Daten werden spätestens nach 6 Monaten 
gelöscht, wenn feststeht, dass keine strafrechtlich relevanten Vorgänge aufgezeichnet wurden, die 
aufgeklärt werden sollen; in diesem Fall bleiben die Daten gespeichert, bis sie für die Aufklärung nicht 
mehr benötigt werden. 
  
3.3 Abwicklung des Zahlungsvorgangs bei Zahlung mit ec-Karte/ girocard bzw. Kreditkarte 

am Kassenautomaten 
 
Sofern Sie als Teilnehmer des Individualverkehrs unsere Kurzhaltezone genutzt haben und aufgrund 
der Haltedauer zur Zahlung eines Entgeltes verpflichtet sind, haben Sie die Möglichkeit, an unserem 
Kassenautomaten neben der Barzahlung auch mit ec-Karte / girocard bzw. Kreditkarte zu zahlen. 
 
Um diese Zahlungsarten anbieten zu können, arbeiten wir mit einem Zahlungsdienstleister / 
Netzbetreiber zusammen. Wir, als Empfänger der Zahlung, und der Zahlungsdienstleister sind 
hinsichtlich der für die Durchführung des Zahlungsvorgangs erforderliche Datenverarbeitung getrennt 
verantwortlich, jeweils in unserem technischen Einflussbereich.  

Wir, als Zahlungsempfänger, sind für die Datenverarbeitung verantwortlich, welche durch den Betrieb 
des Kassenautomaten bis zur gesicherten Übermittlung per Internet oder Telefonleitung an den 
Zahlungsdienstleister verantwortlich. 

Für die Datenverarbeitung (Umschlüsselung, Risikoprüfung und die weitere Übermittlung) der Daten 
ist der Zahlungsdienstleister verantwortlich: 
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Unzer POS GmbH (Vertragspartner für den Terminal- und Servicevertrag 
Frankenstraße 3 
20097 Hamburg 
 
Transact Elektronische Zahlungssystem GmbH – epay (Technischer Netzbetrieb für 
Girocardtransaktionen) 
Fraunhoferstraße 10 
82152 Martinsried 
 
SIX Worldline Schweiz AG (technischer Netzbetrieb und Kreditkartenacquirer) 
Hardtrumstraße 201 
CH-8005 Zürich 
 
 
Folgende personenbezogene Daten werden bei der Zahlung mit ec-Karte / girocard bzw. Kreditkarte 
von uns erhoben und verarbeitet: 

• Kartendaten: gehashte Kartennummer  

• Zahlungsdaten: Betrag, Datum, Uhrzeit, Kennung des Lesegeräts (Ort, Unternehmen und 
Parkzone),  

• Rücklastschriftdaten: Informationen über die Nichteinlösung einer Lastschrift durch das jeweilige 
Kreditinstitut oder den Widerruf einer Lastschrift durch Sie (Rücklastschrift).  

• Forderungsdaten - Wenn eine Rücklastschrift erstellt wird: Informationen über die ausstehende 
Forderung, z. B. Ihr Name, Ihre Adresse, Bankgebühren, Mahngebühren, Grund für die 
Rücklastschrift, ggf. Einkaufsbeleg. 

Sie sind nicht verpflichtet, mit ec-Karte / girocard bzw. Kreditkarte zu bezahlen.  

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten ausschließlich zur Prüfung und Durchführung der 
Zahlung (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) sowie zur Belegarchivierung nach gesetzlichen 
Vorschriften (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) sowie ggf. zur Forderungsbeitreibung nach 
einer Rücklastschrift (Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). 

Neben uns als Zahlungsempfänger und dem Zahlungsdienstleister erhalten folgende Stellen Ihre 
Daten:  

•  Ihr Kreditinstitut und unser Kreditinstitut bei dem das jeweilige Konto eingerichtet ist, 

• die Stellen, die vom deutschen Kreditgewerbe für das Clearing und Settlement von Zahlungen 
bestimmt werden. 

 
Hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer Daten durch das Zahlungskartensystem verweisen wir auf die 
jeweiligen Datenschutzbestimmungen des jeweiligen Anbieters:  
 
• MasterCard Europe SPRL, Chaussée de Tervuren 198A, 1410 Waterloo, Belgien, für die 

Zahlungsmarken „MasterCard“ und „Maestro“, 
https://www.mastercard.de/dede/datenschutz.html. 

• Visa Europe Services LLC, eingetragen in Delaware USA, handelnd durch die Niederlassung in 
London, 1 Sheldon Square, London W2 6TT, Großbritannien, für die Zahlungsmarken „Visa“, 
„VisaElectron“ und „V PAY“, https://www.visaeurope.com/about-us/policy-and-regulation/veor  

• American Express Payment Services Limited, Zweigniederlassung Frankfurt am Main, Theodor-
Heuss-Allee 112, 60486 Frankfurt am Main, www.americanexpress.de/datenschutz. 

https://www.mastercard.de/dede/datenschutz.html
http://www.americanexpress.de/datenschutz
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• Ihr Kreditinstitut als Anbieter der genutzten EC-/Girocard   

 
Nach Zweckfortfall werden wir die betreffenden Daten löschen. Üblicherweise werden Ihre Daten im 
Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten längstens 10 Jahre gespeichert. 
 
4 Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Einige personenbezogene Daten müssen wir für den Betrieb des Schrankensystems sowie der 
Videoüberwachung unter Einhaltung des geltenden Datenschutzrechts an Dritte weitergeben.  
 
4.1 Weitergabe an externe Dienstleister  
 
Beim technischen Betrieb des Schrankensystems der Kurzhaltezone sowie der Videoüberwachung 
ist es erforderlich, dass externe Dienstleister Zugriff auf personenbezogene Daten erhalten 
(insbesondere IT-Servicedienstleister). 
 
In diesem Fall erfolgt der Umgang mit den personenbezogenen Daten ausschließlich nach unserer 
ausdrücklichen Weisung und auf Basis einer Vereinbarung über die Auftragsverarbeitung gemäß 
Art. 28 DSGVO. Mit dieser Vereinbarung garantiert uns der Dienstleister, dass die Serviceerbringung 
in Einklang mit geltendem Datenschutzrecht steht. Die Hinzuziehung professioneller Anbieter 
entsprechender Services ist gesetzlich ausdrücklich vorgesehen und dient unserem berechtigten 
Interesse, unser Angebot für Sie zu professionalisieren und betriebswirtschaftlich sinnvoll anbieten zu 
können (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Wir bleiben auch in diesem Fall für den Schutz 
der Daten verantwortlich. In diesem Zusammenhang leiten wir personenbezogene Daten an folgende 
Dienstleister weiter:  
 
• An den Hersteller des Parkraumsystems mit Schnittstelle zum Videosystem für 

Wartungszwecke: 
Designa Verkehrsleittechnik GmbH  
Faluner Weg 3 
24109 Kiel 
E-Mail: info@designa.com 
 

• Zur Abrechnung der Vertragspartner  
ilogs information logistics GmbH 
Krone Platz 1 
 9020 Klagenfurt, Austria 
E-Mail: office@ilogs.com  

 
• An den Betreiber des operativen Betriebs 

SecuServe Aviation Security and Services Hamburg GmbH 
Flughafenstraße 1  
22335 Hamburg 
 

• Zu Wartungszwecken an den Hersteller des Videosystems 
Videte IT project GmbH 
Oderstraße 48A 
24539 Neumünster 

  

mailto:info@designa.com
mailto:office@ilogs.com
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• An den Dienstleister zur Bereitstellung des Netzwerks und der Betreuung 

AIRSYS Airport Business Information System GmbH 
Flughafenstraße 1 
22335 Hamburg 

 
4.2 Weitergabe aufgrund gesetzlicher Verpflichtung 
 
Wir behalten uns vor, personenbezogene Daten offenzulegen, wenn wir gesetzlich hierzu verpflichtet 
sind oder die Herausgabe seitens Behörden oder Strafverfolgungsorganen von uns verlangt wird. 
Darüber hinaus geben wir keine Daten an Dritte weiter. 
 
5 Ort der Datenverarbeitung und Datensicherheit 
 
Die Verarbeitung der genannten personenbezogenen Daten findet ausschließlich in Deutschland bzw. 
der Europäischen Union statt.  
 
Um die erhobenen personenbezogenen Daten vor einem unberechtigten Zugriff und einem 
Missbrauch zu schützen, haben wir umfangreiche, dem Stand der Technik entsprechende technische 
und organisatorische Sicherheitsvorkehrungen nach Maßgabe des europäischen Datenschutzrechts 
(Art. 32 DSGVO) getroffen und im Falle von Auftragsverarbeitung eine Vereinbarung gem. Art. 28 
DSGVO abgeschlossen.  
 
6 Betroffenenrechte 
 
Recht auf Auskunft: Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person kann 
jederzeit unentgeltlich Auskunft über den Umfang, die Herkunft und die Empfänger der gespeicherten 
Daten sowie den Zweck der Speicherung verlangen (Art. 15 DSGVO). Wenn Sie, als betroffene 
Person, Ihr Auskunftsrecht in Anspruch nehmen möchten, können Sie sich hierzu jederzeit an einen 
Mitarbeiter der FHK oder an den Datenschutzbeauftragten wenden.  
 
Recht auf Datenübertragbarkeit: Als von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 
Person können Sie die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format erhalten (Art. 20 DSGVO), sofern (1) die Verarbeitung auf einer 
Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 a) DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß 
Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO beruht und (2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 
Recht auf Berichtigung: Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat 
das Recht, die unverzügliche Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO). Ferner steht der betroffenen Person unter Berücksichtigung der Zwecke 
der Verarbeitung das Recht zu, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen. 
 
Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden): Jede von der Verarbeitung personenbezogener 
Daten betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass die sie 
betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der folgenden 
Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist (Art. 17 DSGVO): (1) Die 
personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet, 
für welche sie nicht mehr notwendig sind. (2) Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die 
sich die Verarbeitung stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. (3) Die betroffene Person legt Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor. (4) Die personenbezogenen Daten 
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wurden unrechtmäßig verarbeitet. (5) Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich. 
 
Recht auf Widerspruch: Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat 
das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch 
einzulegen (Art. 21 DSGVO). 
 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die gegenüber den 
Interessen, Rechten und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
 
Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung: Jede von der Verarbeitung 
personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde: Unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht der von der Verarbeitung 
personenbezogener Daten betroffenen Person das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder 
des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). 
 
Bei einer Geltendmachung werden wir Ihren Anspruch prüfen und, soweit keine anderweitigen 
gesetzlichen Regelungen dem entgegenstehen, dem nachkommen. Über das Ergebnis werden wir 
Sie in Kenntnis setzen. Die Einhaltung einer besonderen Form ist für die Geltendmachung Ihrer 
Betroffenenrechte nicht erforderlich. Schreiben Sie zum Beispiel eine E-Mail an 
datenschutz@ham.airport.de oder nutzen Sie die Kontaktmöglichkeiten über die Website.  
 
7 Aktualisierung und Änderungen 
 
Teile dieser Datenschutzerklärung können von uns geändert oder aktualisiert werden, ohne dass Sie 
vorher von uns benachrichtigt werden. Bitte überprüfen Sie jeweils die Datenschutzerklärung, bevor 
Sie unser Angebot nutzen, um bei möglichen Änderungen oder Aktualisierungen auf dem neusten 
Stand zu sein. 
 
Stand: August 2022 
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